
Veranstaltungen & Gruppen
Sonntag
11.00 Gottesdienst

Montag 
10.00 Krabbelgruppe 
15.00 bis 16.00 Bürgersprechst. Polizei 
15.00 Altenstube 
15.00-18.00 Kirchenmäuse
18.00-20.00 Offene Tür(Jugendkeller)
19.00-21.00 Flöten
17.00 Presbyterium(2. Mo im Monat)

Dienstag
15.00 - 20.00 Offene Tür
16.00 - 18.00 Sprechstunde Versi­
chertenältester Sprengel 4121
19.00 Kirchenchor
19.30 DARC

Mittwoch
8.00 Gymnastik I  
9.00 Gymnastik II

Mittwoch
15.00 Frauenhilfe (alle 14 Tage)
07.01 Was bei den Menschen unmöglich 
ist..Grenzen entdecken und überwinden
21.01. Papua – Neuguinea 
Ein Inselstaat im Pazifischen Ozean stellt 
sich vor
19.00 Patchwork (2. Mi im Monat)
19.00  Bastelkreis (1. Mi im Monat)
17.00 Bastelkreis Basar 
(letzter Mi im. Monat)

Donnerstag 
15.30 Bibelstunde LKG
16.00 - 22.00 Flötenchor

Freitag
10.00 Krabbelgruppe 

Samstag 
Kirchlicher Unterricht 

Mitteilungen der
Auferstehungskirche
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung 
Friedrich-Hölscher-Str.393, 
44328 Dortmund 
Tel: 9 23 81 02  /  Fax: 9 23 81 03
Öffnungszeiten
Mo,Di,Do,Fr 9 .00 bis 12.30 Uhr
Mi 15.30 bis 19.00 Uhr

Januar  2009  /  Nr.198

Gottesdienste

Sonntag,  04.01   11.00 Gottesdienst Pfr. Gröning-Niehaus

Sonntag,  11.01   11.00 Gottesdienst Pfr. Gröning-Niehaus

Sonntag,  18.01   11.00 Gottesdienst Pfrin. Niehaus

Sonntag,  25.01    11.00 Gottesdienst m. A. Pfrin. Feiler-Rosiepen

Sonntag,  01.02   11.00 Gottesdienst Pfr. Gröning-Niehaus

Sonntag,  08.02   11.00 Gottesdienst Pfr. Gröning-Niehaus

Sonntag,  08.02   17.00 ökumenischer Gottesdienst

Sonntag,  15.02   11.00 Gottesdienst 

Sonntag,  22.02   11.00 Gottesdienst 

Sonntag,  01.03   11.00 Gottesdienst 

Samstag,  07.03   14.30 Tauf-Gottesdienst Pfrin.Niehaus

Sonntag,  08.03   11.00 Gottesdienst Pfr. Gröning-Niehaus

Sonntag,  15.03   11.00 Gottesdienst 
Änderungen vorbehalten

Nach dem Gottesdienst lädt die Gemeinde
 zu Kaffee oder Tee in das Gemeindehaus ein



Nachrichten aus der Ge­
meinde 

Monatsspruch im Januar
Ich  habe  den  Herrn  allezeit  vor 
Augen; steht er mir zur Rechten, so 
werde ich festbleiben. Psalm 16,8

Amtshandlungen im Dezember:
Beerdigungen: Wilfried  Müller  78J, 
Henni  Reis  82J,  Klaus-Dieter 
Gröbke 65J, Elfriede Fait 89J, Heinz 
Müller  74J,  Guido  Schulte  44J, 
Helmut  Kreher  79J,  Johanna 
Assmann 87J
Taufen: Lara Wystrach, Dirk Schulz

Daten aus der Gemeinde
Auch in diesem Jahr ist die Zahl der 
Gemeindemitglieder  gesunken.  Am 
20.11.2008  hatte  die  Gemeinde 
Scharnhorst  noch  2541  Mitglieder 
(am  20.11.2007  waren  es  noch 
2570).  Wir  werden  auch  weiterhin 
mit  Sterbefällen,  Wegzügen  und 
Austritten  zu  tun  haben.  Zuzüge, 
Eintritte,  Wechsel  der 
Gemeindezugehörigkeit,  Taufen 
halten die Verkleinerung nicht auf. 

Zahlen aus 2008
Taufen:  27
Trauungen: 4
Beerdigungen:  40
Eintritte/Übertritte:  8
Austritte: 19
Gottesdienste:  60 /16
Abendmahlsgäste:  505

Welchen  Folgen  hat 
ein  Kirchenaustritt ?

In  den  letzten  Wochen  hat  sich  die 
Zahl  der  Kirchenaustritte  stark 
erhöht. Dabei fiel auf, dass auch älte­
re Gemeindemitglieder sich zum Kir­
chenaustritt  entschließen.  Es  wird 
vermutet,  dass  die  Abführung  der 
Abgeltungssteuer  auf  Kapitalerträge 
durch  die  Banken  eine  Rolle  spielt. 
Es  werden  alle  Kapitalerträge  (ab­
züglich  Freibeträge)  versteuert.  Das 
ist nicht neu, allerdings wurden längst 
nicht  alle  Kapitalerträge  erfasst.  Es 
kann nun sein, dass Rentner plötzlich 
wieder  Steuern  zu  zahlen  haben, 
nämlich  Abgeltungssteuer,  Solidari­
tätszuschlag und Kirchensteuer.

Der  Kirchenaustritt  erspart  zu­
mindest auf  den ersten Blick die Kir­
chensteuer.  (Bei einer Steuerklärung  
könnte sie allerdings als Sonderaus­
gabe wieder steuermindernd wirksam 
werden.)

Folgen  und  Chancen
Ein  Kirchenaustritt bedeutet,  dass 
diese  Person  sich  nicht  mehr  im 
Rahmen  ihrer  Möglichkeiten  an  der 
Finanzierung der Gemeindearbeit be­
teiligt. 
Das  schwächt  die  Gemeinde.  Mit 
dem  Kirchenaustritt  verzichtet  diese 
Person  folglich  auf  die  „Dienstleis­
tungen“ der Gemeinde. 
Das  heißt  Amtshandlungen  (Taufe, 
Trauung,  Beerdigung)  sind für  diese 
Person nicht mehr abrufbar. 

Zum  Beispiel  wird  eine  Trauerfeier 
nicht  mehr  ohne  Weiteres  durch 
einen Pfarrer durchgeführt. 
Eine  Bestattung  auf  dem 
evangelischen  Gemeindefriedhof  ist 
nicht ohne Weiteres möglich. Die Ge­
meinde als Friedhofsträgerin ist nicht 
verpflichtet,  an  Nicht-Kirchenmitglie­
der Grabstellen zu vergeben,  da ein 
weiterer Friedhof  (In der Liethe) vor­
handen ist.

Wer ausgetreten ist, kann nicht mehr 
bei einer Taufe Pate sein.

Wer  aus  der  Kirche  austritt  bleibt 
zwar getauft,  löst  sich aber aus sei­
ner Wohnortgemeinde. Er/sie gehört 
nicht  mehr  dazu. Auch  aus  Ge­
burtstagslisten  und  Einladungslisten 
werden die Namen gelöscht.

Die Gemeinde hat gegenüber Ausge­
tretenen keine Verpflichtungen mehr. 

Ausgetretene  können aber weiterhin 
an  den  Gottesdiensten  teilnehmen - 
auch  an  Weihnachtsgottesdiensten. 
Die  Teilnahme  am  Abendmahl  ist 
möglich. 

Die Möglichkeit  zum Wiedereintritt 
besteht jederzeit und ist gebühren­
frei.
Jahreslosung 2009
Was bei den Menschen unmöglich 
ist, das ist bei Gott möglich. Lukas 
18,27

Telefonnummern und Adressen
www.altscharnhorst.de

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung
Frau Hötzel
Friedrich-Hölscher-Str. 393
 9 23 81 02 / Fax: 9 23 81 03
email: kirche.altscharnhorst@t-online.de
Öffnungszeiten: 
Mo,Di,Do,Fr 9.00 bis 12.30 Uhr
Mittwoch 15.30 bis 19.00 Uhr
Gemeindehaus   9 23 81 04
Küster Herr Steppat
Krabbelgruppen  9 23 81 04
Jugendmitarbeiter/in  9 23 81 11
Petra Hahn
Sprechstunde nach Vereinbarung
Pfarrer Dietmar Gröning-Niehaus,
 9 23 81 02
Sprechzeiten: Di, Fr 9.30 bis 10.30, Mi 
18.00 bis 19.00 Uhr sowie nach Vereinba­
rung
Pfarrerin Ruth Niehaus
Friedrich-Hölscher-Str. 389a
 58 99 363
Sprechstunde nach Vereinbarung

*
Impressum: "Mitteilungen der Auferste­
hungskirche", erscheint monatlich, kos­

tenlose Auslage, 
Jahresabo 5,-EURO (für Porto)
V.i.S.d.P.: D.Gröning-Niehaus,
Friedrich-Hölscher-Str. 393, 

44328 Dortmund,
Auflage  500

Mittagessen nach 
dem Gottesdienst:

Sonntag, 25.1.2009 ab 12.15 Uhr
Kartoffeln,  (Jäger)Schnitzel, 
Gemüse, Nachtisch
Essensmarken zu 4,-Euro gibt es im 
Gemeindebüro.
Anmeldung ist bis Donnerstag 22.1. 
2009 erwünscht.

http://www.altscharnhorst.de/

